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NACHWÖRTERDIE II/2017

Einfach mal abschalten ...

Bildung und Protest hängen auf vielfäl-
tige Weise zusammen. Nicht von unge-
fähr sind Schulen und Universitäten 
oft Keimzellen von Protest und Bewe-
gungen, die größere gesellschaftliche 
Veränderungen nach sich ziehen – zu 
beobachten zuletzt in Chile, aber 
auch in der jüngeren europäischen 
Geschichte. Die »68er« beispielsweise 
haben – trotz eines inzwischen zum 
Teil umstrittenen Erbes – die deutsche 
Gesellschaft nachhaltig verändert. 
Eine ihrer Kernforderungen – mehr 
Mitbestimmung für Studierende an den 
Universitäten – ist durch die Einführung 
von Studierendenparlamenten, AStA 
und der Vergabe von Gremien- und 
Kommissionsplätzen an studentische 
Vertreterinnen und Vertreter lange 
erreicht und hat das Bedürfnis nach 
mehr Mitbestimmung auch in anderen 
gesellschaftlichen Bereichen befördert.

Und was fordern die Enkel der »68er« 
an den Universitäten heute?  
Urlaub für’s Gehirn.  
Na dann.
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Unser nächster THEMENSCHWERPUNKT :

Heft 3 /2017 (erscheint Juli 2017) : Digital /Analog

Die Digitalisierung ist unaufhaltsam, und sie wird alle Lebensbereiche der Menschen 
betreffen – Bildung im Allgemeinen ebenso wie Erwachsenenbildung im Besonderen. 

-

mit Unterstützung durch digitale Hilfsmittel. Was bedeuten diese Veränderungen und 
diese Verbindung von Digitalem und Analogem nun genau? Das Heft blickt dabei 
über die – vielbeachteten und vielbeschriebenen – digitalen Angebote der Weiter- 
und Erwachsenenbildung hinaus und fragt grundsätzlicher nach dem Verhältnis von 
Analog / Digital und den Auswirkungen der Digitalisierung auf Gesellschaft und vor 
allem auf die Lehrenden und Lernenden.

Einsendungen zu den Themenschwerpunkten sind erwünscht. Bitte nehmen Sie hierzu 
frühzeitig Kontakt mit der Redaktion auf. Änderungen der Planung vorbehalten.

Kontakt: diezeitschrift@die-bonn.de

Wahlplakat für die Wahlen zum Studierenden-
parlament der RWTH Aachen
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Personal in der Weiterbildung, Wissenschaftler und 
Studierende der Erwachsenenbildung sowie Verantwor-
tungsträger in Bildungspolitik und -verwaltung. Sie ist 
wissenschaftlich fundiert, aber praxis bezogen –  Magazin 
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Deutsches Institut für Erwachsenenbildung
Leibniz-Zentrum für Lebenslanges Lernen
Das Deutsche Institut für Erwachsenenbildung (DIE)  
ist eine Einrichtung der Leibniz-Gemeinschaft und  
wird von Bund und Ländern gemeinsam gefördert. 
Als Serviceinstitut vermittelt es zwischen Wissenschaft 
und Praxis der Erwachsenenbildung. Das DIE

Erwachsenenbildung
-

dungsbezogene Forschung durch
-

tative Standards

Prozessen der Organisationsentwicklung

bildung

national und verstärkt den Wissenstransfer.
Das Institut ist ein eingetragener Verein, dem 20 Ver-
bände und Organisationen aus Wissenschaft und Praxis 
der Weiterbildung angehören.


